
 
 
 
 
 
 
 
 

 

WEG vom Wegwerfen, verwenden 
statt verschwenden! 

Unsere Abfallberge wachsen weiter. Auch im 
Bereich der Elektroaltgeräte steigen die 
Sammelmengen stetig an. In der Steiermark 
sammeln wir pro Jahr 11kg je Einwohner. Nicht 
eingerechnet sind jene Mengen die 
Sammelbrigaden außer Landes bringen.  
 
Dinge werden einfach weggeworfen, wenn sie 
nicht mehr funktionieren. Achtsamkeit wäre 
generell wünschenswert. Die Klimakrise zeigt 
uns, dass wir uns von der bisherigen 
„Wegwerfwirtschaft “ endlich in eine 
ökologische Richtung, in eine 
Kreislaufwirtschaft, bewegen müssen. Da gehört 
Reparatur und Wiederverwendung unbedingt 
dazu. 
Nachhaltiges Leben und auf unser Klima achten 
heißt nicht nur verzichten!  
Eines soll uns allen bewusst werden, mehr als 
50% der weggeworfenen Produkte kann man 
reparieren lassen und auch teilweise selber 
reparieren. Vor allem bei Haushaltsgeräten, 
Spielzeug und Textilien.  
Es wird über Ressourcen Knappheit gesprochen 
und trotzdem werfen wir so viel weg. Wir sollten 
ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft 
setzen. Durch reparieren kann man viel CO2 
einsparen sowie Abfall vermeiden.  
 
Repair (Reparatur) Cafés sind ehrenamtliche 
Treffen, bei denen die Teilnehmer alleine oder 
gemeinsam mit anderen ihre defekten Alltags-
Gebrauchsgegenstände reparieren, meist in Form 
von kleinen Verpflegungsangebot z.B mit Kaffee 
und Kuchen. Man kann auch Tauschbörsen 
integrieren. Vor allem bei Kinderfahrzeuge und 
Bekleidung.  
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Tipps: 

 Reparieren statt Deponieren 
 Weitergeben statt Wegwerfen 

(Tauschbörse) 
 Allgemeine Wartung (Entkalken, 

reinigen, schmieren und nähen) 
 Teilen statt kaufen 
  Bewusst einkaufen 

 
 
 
 
 

Vermeidungstipps: 
 

 Nehmen sie Körbe oder (Baumwoll-) 
Taschen zum Einkaufen 

 Wenn schon Plastiksackerl - dann 
mehrmals verwenden 

 Getränke immer in der Mehrwegflasche 
kaufen 

 Vermeiden sie Mikroplastik in Kosmetika 
 Verwenden Sie Schraubgläser statt 

Frischhaltefolie 
 Obst und Gemüse unverpackt oder im 

Papiersackerl kaufen 
 Feiern Sie ohne Wegwerfgeschirr aus 

Plastik (G´scheit Feiern) 
 Wer ein Zeichen setzen will, lässt beim 

Einkaufen überflüssiges 
Verpackungsmaterial im Geschäft 

 Beim Einkaufen auf das Umweltzeichen 
oder Fair Trade Zeichen schauen 

 Motivieren Sie zu mehr Nachhaltigkeit 

 Jeder kann was beitragen: Trenne deine 
Abfälle sorgsam 
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